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Protokoll der Mitgliederversammlung  
der PG MedCo am 30.3.2001 in Dortmund 

 
Teilnehmer(innen), alphabetisch: 

Behrends- Ramberg, Rainer 
Czech, Martin 
Daehler, Thomas 
Eckardt, Jörg 
Finkelnburg, Thomas 
Glück, Ewald 
Goldschmidt, Andreas 
Goldschmidt, Sabine 
Künneke, Martin 
Roth- Hintz, Marion 
Sitzler, Gerhard 
Sosna, Manfred 
Stracke, Dieter 
Toussaint, Susanne 
 
 

Top1) Nächste Jahrestagung der GMDS 
Die PG kann auf der Jahrestagung der GMDS am 20.9.2001 in Köln zwei Vorträge 
einbringen, folgende Vorschläge liegen vor: 
- Von der Dokumentation zur DRG- Kalkulation 
- DRGs und QM 
- Technisches Arbeitsumfeld des Medizin- Controllers  
Prof. Goldschmidt wird das Programm mit den Organisatoren der Tagung abstimmen. 
 

 
TOP2) Außenwirkung der PG: 

Prof. Goldschmidt unterhält eine Webseite für die PG. Hierauf sollen Ansprechpartner 
für die einzelnen Landesgruppen genannt werden. Die Leiter der Landesgruppen sind 
für die Sammlung der jeweiligen Adressen zuständig (Hessen: Herr Czech, Nordrhein- 
Westfalen: Herr Dr. Eckardt). 
Prof. Goldschmidt will die Webseite weiterhin führen. Besonders hebt er die 
rechtlichen Probleme hervor, die sich aus dem Angebot einer solchen Information 
(Namen, Links, etc.) im Internet ergeben.  
Herr Dr. Eckardt will ein Literaturverzeichnis zur Verfügung stellen. 
Die Termine der Treffen der Landesgruppen sollen rechtzeitig angekündigt werden. 
Weitere Vorschläge zur Gestaltung der Webseite sollen an Dr. Künneke gerichtet 
werden, der sie gesammelt an Prof. Goldschmidt weiterleitet. 
Die PG soll ein Leitbild erhalten, das im Internet einsehbar ist. Herr Dr. Eckardt und 
Herr Dr. Künneke sollen bis zum nächsten Treffen gemeinsam einen Vorschlag 
erarbeiten. 
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Top 3) Struktur der Zusammenarbeit in der GMDS 
Die mangelnde Kommunikation der Landesverbände untereinander (besonders Hessen 
und Nordrhein- Westfalen) wurde beklagt. Künftig wird vom Vorsitzenden der PG ein 
Landesgruppenleiter(in) benannt, der die Adressenliste der jeweiligen Mitglieder führt. 
Von den Landestreffen sollten Protokolle geführt werden. 
Zur Förderung der Zusammenarbeit soll eine Email- Verteilerliste eingeführt werden. 
Hierzu sollen zunächst alle Mitglieder angeschrieben werden, ob sie mit der 
Aufnahme in eine solche Liste einverstanden sind. Die Verteilerliste soll vom 
Schriftführer der GMDS gepflegt werden. 
Es wurde seitens des Vorstands klargestellt, dass die Mitarbeit in der GMDS PG 
MedCo grundsätzlich allen wissenschaftlich interessierten Medizinern und 
Dokumentaren offensteht, dies schließt auch Mitarbeiter(innen) des MdK /bzw. der 
Krankenkassen ein. Die PG MedCo ist nicht befugt, berufspolitische Themen zu 
vertreten. Dieser Punkt tangiert insbesondere die Zusammenarbeit mit der DKG, bzw. 
der Hessischen Krankenhausgesellschaft (Landesgruppe Hessen).  
 

TOP 4) Bericht aus den Landesgruppen: 
Nordrhein- Westfalen: Es wurden Seminare in Zusammenarbeit mit der AG 
Qualitätsmanagement durchgeführt. 
Hessen: Zusammenarbeit mit der Hessischen Krankenhausgesellschaft (Blockierung 
eines Vertrages über den prä-operativen Tag, Beratung für Verhandlungen über den 
§115 b „Stationsersetzende Leistungen“), Herausgabe eines ICD und OPS Buches 
zum Selbstkostenpreis von ca. 10 DM/ Stück, Stellungnahme zum OPS 2.0 
 

TOP 5) Weiterbildung 
Prof. Goldschmidt berichtet von Aktivitäten zur Begründung einer Professur, die u.a. 
eine Weiterbildung auf dem Gebiet  des Medizin- Controllings ermöglichen soll. 

 
TOP 6) Neuwahl des Vorstandes der PG MedCo 

Die Versammlung macht folgende Vorschläge: 
Vorsitzender: Dr. Martin Künneke, Klinikum der Universität Marburg 
Schriftführer: Dr. Jörg Eckardt, Evangelisches Krankenhaus Hamm 
Ehrenvorsitzender: Prof. Dr. Andreas Goldschmidt, Universität Bonn 

 
 
 
 
(Dr. Martin Künneke) 


